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•  Deutsch-Griechischer Verein 
 Philadelphia (est. 1837), 
 Tel.: 210 6848 009, philadel-club.gr
• Deutsche Katholische Gemeinde 
 St. Michael Athen, Tel.: 210 6252 647, 
 dkgathen.net
• Evangelische Kirche deutscher 
 Sprache in Athen, Tel.: 210 3612 713,
 https://ekathen.de

•  Evangelische Kirche deutscher Sprache 
in Thessaloniki, Tel.: 2310 274 472,

 evkithes.de
•  Evangelische Kirche deutscher Sprache 

auf Rhodos (Ökumenisches Zentrum), 
 Tel.: 22410 74652, ev-kirche-rhodos.com
•  Evangelische Kirchengemeinde 
 Kreta, Heraklion, Tel.: 2810 285680,
 evkikreta.de

Nützliche Kontakte in Griechenland

E I N - S I C H T

A U S - S I C H T

Die Schönheiten des Epirus

KIEL. Die Deutsch-Griechische Ge-
sellschaft zu Kiel lädt am 7. März um 
18 Uhr dazu ein, die Schönheit der 
griechischen Region Epirus zu ent-
decken. Im Vortrag des Reisefotogra-
fen Lothar Hoppen werden u. a.  die 
traditionellen Steindörfer und osma-
nischen Spitzbogenbrücken sowie die 
Naturschutzgebiete der Zagoria und 
der Tsoumerka behandelt. 
Adresse: Muhliusstraße 29/31.  
Infos: www.dgg-kiel.de

Ausstellung zum Holocaust 
in der DSA: „Das Flüstern der Schuhe“
Das Gedenken an den Holocaust 
und die Befreiung des Konzentrati-
ons- und Vernichtungslagers Ausch-
witz-Birkenau am 27. Januar 1945, vor 
79 Jahren, nimmt die Deutsche Schule 
Athen (DSA) in diesem Schuljahr zum 
Anlass für eine Ausstellung unter dem 
Titel „Das Flüstern der Schuhe“. Sie 
soll an die sechs Millionen Opfer und 
Überlebenden des Holocaust erinnern 
und „Schülerinnen und Schüler für 
historische als auch aktuelle Formen 
von Antisemitismus, Diskriminierung, 
Ausgrenzung in unserem Alltag, in 
Staat und Gesellschaft sensibilisieren.“ 
Dauer: bis zum 8. März. Für externe 
Besucherinnen und Besucher ist sie 
montags bis freitags von 13 bis 15 Uhr 
geöffnet. Adresse: Foyer der DSA, 
Dimokritou 6/Germanikis Scholis, 
15123 Maroussi. Tel.: +30 211 7774500. 
Infos: www.dsathen.gr (GZeb)

Kindervormittag zum Fasching

ATHEN. Es ist Faschingszeit: Die Deut-
sche Evangelische Gemeinde lädt am 
Samstag, dem 9. März, alle Kinder ein, 
Masken zu basteln. Für Material ist 
gesorgt und für ein kleines Rahmen-
programm auch. Voran geht die Frage: 
Welche Rolle spielst du gerne, und wel-
ches Gesicht möchtest du zeigen? Ort: 
Gemeindehaus Od. Sina 66, Beginn: 
10.30 Uhr. Infos: https://ekathen.de

Erste-Hilfe-Kurs

MAROUSSI. Um in Notfällen Hand-
lungssicherheit zu vermitteln, bietet 

A nlässlich des 100. Todestags von 
Ernst Ziller (1837-1923) veranstal-

tet die NGO „Beobachtungsstelle für 
Regionalpolitik“ (PPP) am 29. März in 
der Athener Akademie eine Tagung 
zur Würdigung des aus Sachsen stam-
menden Architekten, der den größten 
Teil seines Lebens in Griechenland 
gelebt und gewirkt hat.
Ziller prägte die Architektur des Lan-
des mit über 500 repräsentativen Bau-
ten wie kaum ein anderer. Vor allem in 
Athen, aber auch in anderen Landes-
teilen hinterließ er bleibende Spuren 
seiner Kreativität. Bei den von ihm 
konstruierten Gebäuden verband er 
griechischen Klassizismus mit italieni-
schen und byzantinischen Stilelemen-
ten. Unter seiner Führung entstanden 
moderne und ästhetisch gelungene 
öffentliche Bauten sowie herrschaft-
liche Privathäuser und Villen. 
Diese Veranstaltung verspricht durch 
Vorträge hochkarätiger Wissenschaft-
ler tiefschürfende Erkenntnisse. U. a. 
spricht Dr. Olympia Vikatou (General-
direktorin der Direktion für Altertümer 
und Kulturelles Erbe des Kulturmi-
nisteriums) zum Thema „Die Präsenz 
des Pioniers und Architekten Ernst 
Ziller in Ilia“; Dr. Eleni Rapti wird 
über die architektonischen Kunstwer-
ke Zillers in Athen referieren und Dr. 
Anna-Vassiliki Karapanagioti (Direk-
torin des Nationalen Archäologischen 
Museums) über bisher unveröffent-
lichtes Archivmaterial, das Zillers 
Korrespondenz mit der griechischen 
Regierung betrifft. 
Weitere Vorträge halten Prof. Manolis 
Korres („Ziller, Bewunderer der Alter-
tümer“) sowie Christos Zerefos (Gene-

ralsekretär der Athener Akademie) 
zum Thema „Erhaltung, Schutz und 
Nutzung der Architektur Zillers“ und 
schließlich u. a. Mitglieder des Wis-
senschaftlichen Komitees, Maro Kar-

damitsi-Adami, Eleni Fessa-Emmanuil 
und Panagiotis Tournikiotis. Dr. The-
mistoklis Mpilis behandelt als Ver-
treter des Deutschen Archäologischen 
Instituts (DAI) die Kunst Zillers in 
jenem Gebäude, in dem das DAI im 
Athener Zentrum untergebracht ist. 
Eröffnet wird die Veranstaltung von 
PPP-Gründer Theodoros Louloudis, 
der gleichzeitig Herausgeber der Zei-
tung Peloponnisos ist. Die Veranstaltung 
wird von der Griechenland Zeitung, der 
Zeitung Peloponissos und der Nach-
richtenagentur ANA-MPA (APE-MPE) 
sowie dem Internetportal www.pelop.gr 
als Mediensponsoren unterstützt. 

Junia Kimmich
Für weitere Informationen: info@synedra.gr

Der LiteraturSALON der Gesellschaft 
Griechischer Autor:innen in Deutsch-
land e.V. (GGAD)  ist seit 2012 ein fes-
ter Bestandteil der literarischen Land-
schaft. Nach erfolgreichen Testläufen 
in Schleswig-Holstein und Mecklen-
burg-Vorpommern während der Pan-
demie expandiert das Projekt nun wei-
ter. Unter der Schirmherrschaft des 
Generalsekretariats für die Diaspora-
griechen und des Außenministeriums 
der Hellenischen Republik Griechen-
land finden 2024 zahlreiche Veranstal-
tungen in verschiedenen Bundeslän-
dern statt. Der erste LiteraturSALON 
des Jahres 2024 ging im Griechischen 
Gymnasium und Lyzeum in Düssel-
dorf über die Bühne. Michalis Paten-
talis, GGAD-Vorsitzender, las den 
Schülerinnen und Schülern aus seinem 
neuesten Buch „Der Minotaurus Söld-
ner“ vor und führte mit ihnen eine 
Diskussion über die Bedeutung von 
Literatur. Es war aber nicht nur eine 
Lesung, sondern auch ein Gespräch 
über das Leben und über die Verant-
wortung gegenüber sich selbst und 

anderen. Der nächste LiteraturSALON 
am 10. März im zakk in Düsseldorf 
verspricht ebenso fesselnd zu werden. 
Die Autorin Anna Irmgard Jäger wird 
mit ihrem neu erschienenen Werk 
„Ganz normale Tage“ das Publikum 
in eine eindrucksvolle Geschichte über 
das Leben einer jungen Frau zwischen 
Bremen und Athen eintauchen lassen. 
Infos: ggad.info (GZgt)

Hochkarätige Tagung über den Architekten 
Ernst Ziller in der Athener Akademie 

LiteraturSALON: Vom lokalen Hotspot 
zum landesweiten kulturellen Erlebnis

der Deutsch-Griechische Verein Phi-
ladelphia am 9. März von 14-19 Uhr 
einen Erste-Hilfe-Kurs an. Kosten pro 
Teilnehmer: 15 Euro (Mitglieder) bzw. 
20 Euro (Nichtmitglieder). Anmeldung 
erwünscht unter +30 210 68 48 009 oder 
info@philadelphia1837.gr. 
Adresse: Vereinshaus, Kriezi 62-64, 
Maroussi. 
Infos: https://philadelphia1837.gr

Stammtisch bei Philadelphia

ATHEN. Am 14. März ab 18.30 Uhr 
lädt der Deutsch-Griechische Verein 
Philadelphia zum Stammtisch ein. 
Der jeweils am zweiten Donners-
tag im Monat stattfindende Stamm-
tisch findet sich diesmal im Café 
„O Babas“ (Falirou 53, Metro: Syngrou-
Fix) ein. Keine Anmeldung notwendig. 
Infos: https://philadelphia1837.gr

Schülertanzkurs für Standardtänze 

MAROUSSI. Der Deutsch-Griechi-
sche Verein Philadelphia lädt ab dem 
15. März zu zehn wöchentlichen 
Tanzstunden für Schüler ab 14 Jahren 
ein. Dort werden den Teilnehmen-
den die Grundlagen der klassischen 
Gesellschaftstänze, wie langsamer 
und Wiener Walzer, Foxtrott, Cha-
Cha-Cha, Rumba und Samba, beige-
bracht. Der Kurs findet im Vereins-
haus (Kriezi 62-64, Maroussi) statt; 
jeweils freitags von 18.30 bis 19.30 
Uhr. Kosten pro Teilnehmer: 90 Euro 
(Mitglieder) bzw. 100 Euro (Nicht-
mitglieder). Mindestteilnehmerzahl: 
zehn Personen. 
Verbindliche Anmeldung (bis 6. März) 
erwünscht unter +30 210 68 48 009 
oder info@philadelphia1837.gr; 
Infos: https://philadelphia1837.gr

Wahlheimat Griechenland

LEIPZIG. Am Freitag, dem 22. März,  um 
18 Uhr, lädt der Städtepartnerschaftsver-
ein Leipzig-Thessaloniki zu einer Buch-
lesung mit Andreas Deffner. Der Autor 
kehrt oft in seine zweite Heimat Grie-
chenland, konkret nach Tolo, zurück. Der 
Verfasser der Serie „Abenteuer, Alltag 
und Krisen in Griechenland“ ist darüber 
hinaus ein leidenschaftlicher Koch und 
Experte für griechische Küche. In seinen 
Büchern enthüllt er u. a. kulinarische 
Geheimnisse. Adresse: Europa Haus, 
Markt 10  (Handwerkerpassage). 
Infos: www.leipzig-thessaloniki.de

Michalis Patentalis von der GGAD 
beim Besuch einer Schule (Foto: ggad)

Das Nationaltheater in Athen, 
ein Gebäude Zillers (Foto: GZjh)

Ausschließliches Leserecht für: andreas.deffner@abenteuer-griechenland.eu / Andreas  Deffner Deffner Andreas Lendelallee 34 14469 Postdam Germany. Jegliche Weiterleitung und unautorisierte Nutzung ist untersagt.
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